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Unter dem Motto „Hurra, endlich volljährig!“ fand am 26. No-
vember 2011 die zweite Jungbürgerfeier der Gemeinde Neukirchen 
an der Vöckla im Papalapub (Gasthaus Böckhiasl) mit Herrn Bürger-
meister Franz Zeilinger und dem Jugend- u. Sportausschuss statt. 
Eingeladen waren die Jahrgänge 1992 und 1993, insgesamt 59 
volljährige Jugendliche, welche neben Essen und Trinken eine Jung-
bürgerurkunde und ein von Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer 
zur Verfügung gestelltes Buch „Oberösterreich - Vier Viertel, ein Pa-
radies“ mit einer CD vom Land Oberösterreich erhielten. 
Der Jugend- und Sportausschuss und Bürgermeister Franz Zeilinger  
wünschen allen Jungbürgern und Jungbürgerinnen einen erfolgrei-
chen und glücklichen Lebensweg. 

von links nach rechts: Bürgermeister Franz Zeilinger, Jugend- u. Sportausschuss: Dißlbacher 
Reinhard, Johann Hemetsberger, Mag. Dr. Georg Wagner, Dipl.-Ing. (FH) Christian Leitner, Gün-
ter Winter, Obfrau Adelheid Fellinger u. Vizebürgermeister Bernhard Hager 

2. Neukirchner Jungbürgerfeier 

Neukirchen an der Vöckla ist  
Energiespargemeinde! 

 
Neukirchen hat den steigenden Energiekosten 
den Kampf angesagt. Nach den Gemeindege-
bäuden sind nun auch Privathaushalte, Betriebe und Land-
wirtschaften zum „Energie-Check“ eingeladen.   
 

Infostand bei der Gewerbeausstellung in Neukirchen an der 
Vöckla mit prominenter Unterstützung! 
 

Finanzministerin Dr. Maria Fekter war anlässlich der Gewerbeaus-
stellung zu Gast in Neukirchen und besuchte dabei den Infostand 
der Energiespargemeinde. Die Finanzministerin freute sich über ein 
Lebkuchenherz mit dem Spruch „Ein Herz voll Energie“, welches von 
Teamleiter GR. Hannes Stockinger übergeben wurde. 

Lesen Sie weiter 
auf Seite 3 -> 
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Weihnachtswünsche sowie Jahresrückblick und -ausblick 
 

Liebe Gemeindebürgerinnen  
und Gemeindebürger! 

 

Ein bewegtes Jahr neigt sich wieder 
dem Ende zu, viele Aufgaben und Anre-
gungen wurden umgesetzt. 

So konnte der erste Bauabschnitt der 
Lichteneggerstraße im Bereich der 
Kreuzung zur Gamperner Landesstraße 
abgeschlossen werden. An dieser Stelle 
gilt mein Dank ganz besonders unseren 
Bauhofmitarbeitern. Durch ihren Fleiß 
und ihr Geschick konnten die Kosten 
erheblich gesenkt werden. Danke auch 

den Anrainern, die durch Ihre Kooperationsbereitschaft den Ausbau erst ermöglichten. 

In Zusammenarbeit mit der Straßenmeisterei Mondsee konnte der Gehsteig in Richtung Biber vor 
kurzem fertiggestellt werden, dieser trägt neben der Entschärfung der Kreuzung Hauptstraße/
Bahnhofstraße wesentlich zur Sicherheit unserer Verkehrsteilnehmer, vor allem der Kinder bei. Ganz 
besonders möchte ich mich daher bei Familie Hackl-Aigner bedanken, die diese Entschärfung durch 
ihr Entgegenkommen bei der Errichtung ihres neuen Wohnhauses ermöglicht hat.  

Neben diesen größeren Projekten wurde der Feinbelag auf der Straße von Seirigen in Richtung 
Ackersberg erneuert sowie diverse Hauszufahrten asphaltiert und Ausbesserungsarbeiten durchge-
führt. Die Kanalbauarbeiten in den Ortschaften Seirigen und Sonnleiten werden derzeit abgeschlos-
sen. In Satteltal (vor Bauhof) entstand dieses Jahr außerdem eine zusätzliche Altstoffsammelstelle. 

Ganz besonders freut es uns,  mit der Firma Muss Baggerungen einen sehr beliebten und kompeten-
ten Postpartner in unserer Gemeinde gefunden zu haben. 

Vieles gibt es noch zu tun, aber wir sind in diesem (fast) vergangenen Jahr wieder ein gutes Stück 
weiter gekommen. 

Die Großprojekte Sportplatz, Altenheim und die Unterführung Neudorf werden mit vollem Einsatz 
weiter voran getrieben. Danke allen, die mich dabei unterstützen. 

Heuer ist das Jahr des Ehrenamtes. Ich möchte mich bei dieser Gelegenheit bei all jenen bedanken, 
die mit ihrem freiwilligen Engagement zum Wohlbefinden in unserer Gemeinde beitragen. 

Nicht zuletzt will ich mich als Bürgermeister aber auch bei meinem Gemeindemitarbeitern und bei 
den Fraktionen für die Gute und zielführende Zusammenarbeit bedanken. 

 

Ich wünsche allen Neukirchnerinnen und Neukirchnern ein gesegnetes und friedvolles 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2012! 

Euer Bürgermeister 
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1.Neukirchner Energiegespräch 
Experten berichteten über neueste Erkennt-
nisse  zum Thema Förderungen, Fenster, Fas-
saden und Wärmebildkamera-Check 
Sehr interessant war dieser Infoabend speziell für 
alle, die in nächster Zeit einen Um- oder Neubau 
planen, diese konnte sich sehr viele wertvolle 
Tipps und Infos mitnehmen. 
 

Jetzt sind die Bürgerinnen und Bürger 
von Neukirchen am Zug!  
Auch alle Gemeindebürger, Unternehmer und 
Landwirte in der Gemeinde sind eingeladen, ihre 
Gebäude zu analysieren und sich maßgeschneider-
te Vorschläge für Energiesparmaßnahmen zu ho-
len. Analyse und Auswertung sind für die Gemein-
debürger kostenlos und erfolgen über das Online-
Portal www.energiespargemeinde.at.  Angst 
um die eingegeben Daten braucht man dabei nicht 
zu haben,  versichert Bürgermeister Zeilinger: „Die 
Gemeinde erhält nur jene - anonymisierten - Da-
ten, die für die Erstellung eines Energiekonzeptes 
notwendig sind. Die erhobenen Daten werden auch 
nicht an andere weiter gegeben.“ 

Was ist die Rettungsgasse? 
 
Die Rettungsgasse ist eine freibleibende Fahrgasse zwischen den einzelnen Fahrstreifen einer Auto-
bahn oder einer Schnellstraße bzw. Autostraße, die bei Staubildung vorausschauend gebildet werden 
muss.  
Was bringt die 
Rettungsgasse? 
Polizei, Feuerwehr, 
Rettung sowie Stra-
ßen- und Pannen-
dienst dürfen die 
Rettungsgasse be-
nützen. Sie sind da-
mit um bis zu vier 
Minuten schneller 
und sicherer am Un-
fallort als bisher über 
den Pannenstreifen. 
Das erhöht die Über-
lebenschance der 
Unfallopfer um bis zu 
40 Prozent.  
Was Sie tun müs-
sen! Alle Verkehrs-
teilnehmer auf der linken Spur müssen sich möglichst weit links zur Fahrbahn einordnen. Verkehrs-
teilnehmer auf der rechten Spur müssen so weit nach rechts wie notwendig. Dabei soll der Pannen-
streifen befahren werden. Bei mehrspurigen Fahrbahnen gilt: Fahrzeuge auf der linken Spur nach 
links, alle anderen nach rechts.  
Wann gilt die Rettungsgasse? Ab 1. Jänner 2012 müssen alle Verkehrsteilnehmer wie Pkws, Mo-
torräder, Lkws oder Busse vorausschauend die Rettungsgasse bei Staubildung oder stockendem Ver-
kehr bilden.  
Wo gilt die Rettungsgasse? Auf allen Autobahnen und Schnellstraßen bzw. Autostraßen in Öster-
reich egal ob zwei-, drei-, oder vierspurig: im Wesentlichen dort, wo eine Vignette benötigt wird. Da-
mit gilt in Österreich das gleiche Prinzip wie in Deutschland, Tschechien, Schweiz und Slowenien.  
Was Sie noch wissen sollten! Die Behinderung von Einsatzfahrzeugen sowie widerrechtliches Be-
fahren der Rettungsgasse sind verboten: Strafe bis zu 2.180 Euro!  

Quelle: ASFiNAG 

Von links: Ing. Hannes Stockinger (Team), Dipl. Ing  Christian Leitner 
(Team), FM Dr. Maria Fekter und Bgm. Franz Zeilinger 

Von links: Franz Strasser (Energiedetektei), Hr. Milly (Fa. Capatect), 
Hannes Stockinger (Team), Klaus Kühberger (Fa. Internorm), Walter 
Seiringer (Raiba), Christian Leitner (Team) und Willy Ottinger (Team) 
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Termine...                Veranstaltungskalender auf www.neukirchen-voeckla.at 

Gründer-Workshops des Gründer-Service der WKO Vöcklabruck 
 
Unternehmer zu werden ist eine hervorragende Chance für Menschen, die gestalten möchten und sich 
dabei gerne immer wieder neuen Herausforderungen stellen. Damit die eigene Selbständigkeit zur 
Erfolgsstory wird, ist eine gute Gründungsvorbereitung das Fundament. In einem Gründer-Workshop 
erfahren angehende Jungunternehmer alles Wesentliche, um die Weichen in die Selbständigkeit rich-
tig zu stellen. 
 

Rechtliche und betriebswirtschaftliche Gründer-Infos im Paket 
Im ersten Teil des Workshops wird zu rechtlichen Themen wie Gewerberecht, Rechtsformen, Steuern 
und soziale Absicherung informiert. Im daran anschließenden zweiten Teil geht es gezielt um die be-
triebswirtschaftliche Gründungsvorbereitung. Spezialisten geben dabei Infos und Tipps zur professio-
nellen Erstellung eines Unternehmenskonzeptes, zur richtigen Markteinschätzung, zur Mindestumsatz
-Berechnung und zu Fragen der Finanzierung/Förderung.  
 

Darüber hinaus können in der Kleingruppe auch Kontakte zu anderen Gründern geknüpft werden.  
 

Im 1. Halbjahr 2012 sind in der WKO Vöcklabruck folgende Termine geplant: 
 

Montag, 23. Jänner 2012, Montag, 27. Februar 2012, Mittwoch, 21. März 2012,  
Montag, 16. April 2012, Montag, 21. Mai 2012, Mittwoch, 13. Juni 2012 
 

Alle Veranstaltungen finden von 17:00 bis 20:30 Uhr in der WKO Vöcklabruck,  
Robert-Kunz-Strasse 9, statt. Anmeldungen zu den einzelnen Gründer-Workshops sind unter Tel. 05-
90909 oder per E-Mail unter sc.veranstaltung@wkooe.at möglich. 

Termine für die kostenlose Rechtsbera-
tung durch Herrn Rechtsanwalt Dr. Thomas 
Herzog im Gemeindeamt: 

 

29. Dezember 2011, 26. Jänner 2012,  
01. März 2012, 29. März 2012 
26. April 2012, 31. Mai 2012 

 

Jeweils Donnerstag von 17.00 – 19.00 Uhr 
 

Telefonische Voranmeldung beim Gemeindeamt 
Neukirchen (Fr. Schick, Tel. 7155/17) ist unbe-
dingt  notwendig. 
 

Anfragen können zu allen Rechtsgebieten, ins-
besondere zu 
• Liegenschaftsrecht (Übergabs-, Kauf- und 

Schenkungsverträge) 
• Ehe- und Familienrecht, Erbrecht 
• Schadenersatz- und Gewährleistungsrecht 
• Arbeitsrecht, Miet- und Wohnungsrecht etc. 
erfolgen. 

Mutterberatung — Termine 2012 
 

Die Mutterberatung findet jeden dritten Frei-
tag im Monat um 09.00 Uhr im Gemeindeamt 
(Erdgeschoss - kindergartenseitiger Eingang) 
statt. 
Termine: 20. Jänner, 17. Februar, 16. März, 
20. April, 18. Mai, 15. Juni, 19. Juli, 17. August, 
21. September, 19. Oktober, 16. November, 21. 
Dezember 

Gerichtstage 2012 
Jeden Dienstag von 08.00 - 15.30 Uhr am Be-
zirksbericht Vöcklabruck (Ferdinand-Öttl-
Straße 12, Tel. 057 60121*0) betreffend Ange-
legenheiten in Arbeits- und Sozialrechtssachen. 

SVA der Bauern - Sprechtag 2012 
 

Bezirksbauernkammer Vöcklabruck 
Donnerstag,  8.00 - 15.00 Uhr 
Termine: 05. Jänner, 02. Februar, 01. März, 
05. April, 03. Mai, 06. Juni (Mi.), 05. Juli, 02. 
August, 06. September, 04. Oktober, 31. Okto-
ber (Mi.), 06. Dezember 
Kranken-, Unfall-, Pensionsversicherungs- und 
Beitragsangelegenheiten 

Projektvorbesprechungstage BH Vöck-
labruck: Betriebsanlagengenehmigungen 

 
Nachfolgende Termine für das 1. Halbjahr 2012 
jeweils an einem Mittwoch zwischen 08.00 Uhr 
und 12.00 Uhr werden angeboten: 
11. Jänner, 25. Jänner, 08. Februar, 22. Febru-
ar, 07. März, 21. März, 04. April, 18. April, 02. 
Mai, 16. Mai, 30. Mai, 13. Juni, 27. Juni 
Anmeldung und Terminvereinbarung erbeten 
unter 07672/702-401 (Fr. Zieher) 

Die Wasseruntersuchung der angemelde-
ten Brunnen findet im März/April 2013 statt. 
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Haushälterin in  
Frankenburg gesucht 

 

Aufgaben: Kochen und Putzen 
in einem 1-Personen-Haushalt 
Einige Stunden (z.B. nachmit-
tags) nach Vereinbarung mit  
Frau Koller, Tel. 0676/4146604 

HS-Wohnung zu vergeben 
 

Im Dachgeschoss der Haupt-
schule Neukirchen ist ab sofort 
eine Wohnung mit einer Wohn-
fläche von 62 m² zu vergeben.  
Nähere Informationen sowie 
einen Bewerbungsbogen er-
halten Sie am Gemeindeamt bei 
Herrn AL Leitner (07682/7155-
11).  
Bewerbungen für diese Woh-
nung sind bis spätestens 
Freitag, 30. Dezember 2011, 
12.00 Uhr am Gemeindeamt 
abzugeben. 

ASZ-Feiertagsregelung  
 

Am 24.12. sind alle ASZ des 
Bezirkes geschlossen. Am 
Samstag, den 31. Dezember 
ist das ASZ-Vöcklamarkt 
von 8-12 Uhr geöffnet.  

Veranstaltungsnewsletter jetzt abonnie-
ren: www.neukirchen-voeckla.at / Ver-
anstaltungen / Newsletter abonnieren 

 

Tierzuchtförderung 
 

Besamungsscheine für das 
Jahr 2011 sind bis spätestens 
15. Jänner 2012 im Ge-
meindeamt (Fr. Hemetsber-
ger) zur Geltendmachung ab-
zugeben. 
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Wir trauern 
um 

 

Leitner Irene, Dorf 
im 73. Lebensjahr 
Mair Aloisia, Weyr 
im 97. Lebensjahr 
Maringer Josef, Oberthumberg 
im 82. Lebensjahr 

 

Wir  

gratulieren 
 

 

Zum 80. Geburtstag 
Kofler Josef, Meislgrub 
Röck Theresia, Weyr 
Zum 85. Geburtstag 
Harringer Berta, Lichtenegg 
Weinzinger Maria, Hauptstraße 
Zum 90. Geburtstag 
Fellner Franz, Bahnhofstraße 
Mayr Anna, Mühlleiten 
 

Zur Eheschließung 
Ablinger Martin u. Holzinger 
Sabrina, Redl 
Belndorfer Anton u. Wallerstorfer 
Anita, Kirchenplatz 
 

Zur Geburt 

Eitzinger Martina u. Neudorfer 
Christian, Höllersberg zum Paul 
Kothmayr Helga u. Kurt, Zipf  
zum Tobias 

Ehrung der freiwilligen Helfer des Freilichtmuseums Stehrerhof 

Aufgrund langjähriger Bemühungen und Fleiß 
wurden am Mittwoch, den 16. November 
2011 in der Raiffeisenlandesbank in Linz, 
freiwillige Helfer des Freilichtmuseums Steh-
rerhof von Herrn Landeshauptmann Dr. Josef 
Pühringer und Herrn Raiffeisenlandesbank 
OÖ-Generaldirektor Dr. Ludwig Scharinger 
geehrt. 
Die Geehrten erhielten von Herrn Landes-
hauptmann Dr. Josef Pühringer eine Urkunde 
mit dem silbernen Ehrenzeichen des Verban-
des der OÖ Freilichtmuseen und wurden da-
bei für Ihre Freiwilligenarbeit am Freilichtmu-
seum Stehrerhof gewürdigt.  
Im Rahmen dieser Verleihung für das ehren-
amtliche Engagement am Freilichtmuseum 
Stehrerhof, ist es auch der Gemeinde Neukirchen an der Vöckla ein großes Anliegen, allen freiwilligen 
Helfern für ihre Arbeit und ihren Einsatz herzlich zu danken.  

HS-Neukirchen: 92x Weihnachtsfreude 
 

Schüler und Lehrer der HS 
packten 92 Weihnachtspa-
kete für arme Kinder in 
Rumänien. Diese Geschen-
ke wurden von freiwilligen 
Mitarbeitern der Organisati-
on „Weihnachtsfreude“ von 
der Schule abgeholt und 
werden von ihnen direkt an 
die Kinder in Rumänien ver-
teilt. Die Schüler beteiligten 
sich mit Freude an dieser 
Aktion. Vielen Dank für eure 
Mithilfe! 

VS-Zipf: Gesunde Jause 
 

Die gesunde Jause 
an der VS Zipf soll 
die Bewusstseinsbil-
dung der Kinder för-
dern, dass eben ge-
sunde, frische und 
heimische Nah-
rungsmittel attraktiv 
aussehen können, 
gut schmecken und 
nicht teuer sein 
müssen.  
 
In  Zusammenarbeit mit dem Elternverein und den Lehrkräften 
werden die Kinder angehalten, gesunde Nahrungsmittel nicht nur 
zu schätzen, sondern auch von den eigenen Eltern einzufordern. 
Immer wieder freuen sich die Kinder über die liebevoll zubereite-
ten Brote und das schmackhafte Joghurt, welches die  Molkerei 
Staufer kostenlos zur Verfügung stellt. An dieser Stelle ein herzli-
ches Dankeschön an alle Beteiligten und die Spender! 

Weitere Fotos: www.hsneukirchen.net 

Von links: LH Dr. Josef Pühringer, Karl Klaffenböck, Josef Seiringer, Hubert Engljäh-
ringer, Elisabeth Pichler und Dr. Ludwig Scharinger 
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WAREN SIE SCHON EINMAL 
BEI EINER VORSORGEUNTERSUCHUNG? 
 

Auch wenn Sie sich gesund und fit fühlen, sollten 
Sie regelmäßig zur Vorsorgeuntersuchung gehen. 
Jede Österreicherin und jeder Österreicher über 
18 Jahre hat einmal jährlich Anspruch auf diese 
umfassende Untersuchung. Die Kosten dafür 
übernehmen die österreichischen 
Sozialversicherungsträger. 
 

Was beinhaltet die Vorsorgeuntersuchung? 
Abgeklärt werden u.a. die Risikofaktoren für Herz-
Kreislauf-Erkrankungen, wie Blutdruck, Choleste-
rin, Blutzucker und Rauchen. Anhand der erhobe-
nen Werte erstellt der Arzt oder die Ärztin Ihr Ri-
sikoprofil für eine Herz-Kreislauf-Erkrankung und 
gibt Ihnen auch Tipps, wie Sie Ihr Risiko vermin-
dern können. 
 

Frühzeitig erkannte Risikofaktoren und Krankhei-
ten können dazu beitragen, dass Sie von schwe-
ren Erkrankungen verschont bleiben. Wichtig ist, 
dass Sie die Vorsorgeuntersuchung auch wirklich 
regelmäßig nutzen! 
 

Quelle: www.gesundegemeinde.ooe.gv.at  
(Broschüre „7 Schritte für ein gesundes Herz“) 
 

7 Tipps für Ihre Gesundheit 
 

• Bewegen Sie sich regelmäßig. 
• Bauen Sie bestehendes Übergewicht ab und 

versuchen Sie, Ihr Normalgewicht zu halten. 
• Vollkornprodukte, Kartoffeln, Obst, Gemüse, 

fettarme Milchprodukte, magere Fleischsorten 
und ein bis zwei Mal pro Woche Fisch – das ist 
besonders wichtig für Ihre Ernährung. 

• Lassen Sie regelmäßig Blutfettwerte, Blutzucker 
und den Blutdruck kontrollieren. 

• Alkohol nur in Maßen. 
• Meiden Sie Tabak – aktiv oder passiv. 
• Lernen Sie, mit Stress umzugehen. Er strapa-

ziert nicht nur die Nerven, sondern treibt auch 
den Blutdruck in die Höhe. 

 

Die wichtigsten Normalwerte im Überblick 
� Blutdruck (Selbstmessung) bis 135/85 
� Gesamtcholesterin unter 200 mg/dl 
� HDL bei Frauen 50 mg/dl und darüber 
� HDL bei Männern 40 mg/dl und darüber 
� LDL unter 130 mg/dl 
� Triglyceride unter 150 mg/dl 
� Nüchternblutzucker unter 100 mg/dl 
 

Hinweis: Diese Werte gelten nur, solange bei Ihnen nicht 
schon ein erhöhtes Risiko festgestellt wurde. 

 
 

Herz-Kreislauf-Gesundheit: Vorsorge 
 

Gesunde Gemeinde Ehrung 
Im Rahmen des 2. Symposiums Gesundes 
Oberösterreich - Netzwerk Gesunde Gemeinde 
zum Jahresschwerpunktthema Arbeit und Gesund-
heit am 11. November 2011 wurden 60 ehrenamt-
liche Arbeitskreisleiterinnen und -leitern von Ge-
sundheitsreferent Landeshauptmann Dr. Josef 
Pühringer für ihr Engagement im Netzwerk Gesun-
de Gemeinde geehrt.  
Unter ihnen befand sich auch der Arbeitskreisleiter 
der Gesunden Gemeinde Neukirchen an der Vöckla 
Vizebgm. Friedrich Huemer, welcher zusammen 
mit Bgm Franz Zeilinger an der Ehrung teilnahm. 

Von links: LH Dr. Pühringer, Fritz Huemer, Dr. Gmeiner (Land) 

Foto: Land Oö. 

Sozialberatungsstelle 
  

Rat und Orientierung bei sozialen Fragen 
Vermittlung, Beratung und Information für alle  
Menschen, die Hilfe und Unterstützung brauchen 
 

Information und Zusammenarbeit mit allen 
regionalen und überregionalen Hilfsange-
boten: z.B. Behinderung, Förderbedarf, Arbeits-
platz, Beratungsstellen, Einrichtungen, Sozial-
märkte... 
Unterstützung pflegender Angehörige: 
wie Mobile Dienste, Pflegegeld, Pflegehilfsmittel, 
Anträge für Heimaufnahme, Unterstützung bei 
der  Suche nach Kurzzeitpflege, usw.  
Hilfe und Abklärung in sozialen Notlagen 
sowie drohender Delogierung: 
Ansuchen um Befreiungen, Hilfeleistungen, An-
trag auf Bedarfsorientierte Mindestsicherung... 
Abklärung bei drohendem Wohnungsverlust in 
Zusammenarbeit mit den Gemeinden und der 
Wohnungslosenhilfe Vöcklabruck 
 

Ich nehme mir für Sie persönlich Zeit, um ge-
meinsam gute, individuelle Lösungen zu finden. 
Ansprechpartner: Joachim Wiesauer, Sozialbe-
ratungsstelle Attnang-Puchheim, Mitterweg 61-
63, Tel. 07674/63520, www.sozialberatung-
vb.at, E-Mail: sbs.attnang@sozialberatung-vb.at 
Bürozeiten: Mo-Fr: 8.00 - 12.00 Uhr 



MÜLLABFUHRTERMINE 2012 

02. Februar (13-17 Uhr) 
05. April (14-18 Uhr) 
14. Juni (14-18 Uhr) 

02. August (14-18 Uhr) 
04. Oktober (13-17 Uhr) 
06. Dezember (13-17 Uhr) 

Abfuhrplan BIOTONNE 2012 

 
MONAT 

3-wöchig 
BLAU 

6-wöchig 
GELB 

JÄNNER 11.01.  
FEBRUAR 01.02. 

22.02. 
01.02. 

MÄRZ 14.03. 14.03. 
APRIL 04.04. 

25.04. 
 

25.04. 
MAI 16.05.  
JUNI 06.06. 

27.06. 
06.06. 

JULI 18.07. 18.07. 
AUGUST 08.08. 

29.08. 
 

29.08. 
SEPTEMBER 19.09.  
OKTOBER 10.10. 

31.10. 
10.10. 

NOVEMBER 21.11. 21.11. 
DEZEMBER 12.12.  

Bitte beachten Sie 
die Rückseite!! -> 

Mobile Altstoffsammeltage - Abgabetermine 
am ersten Donnerstag jedes zweiten Monats am Bauhof in Satteltal 

JÄNNER 05., 19.01. JULI 05., 19.07. 

FEBRUAR 02., 16.02. AUGUST 02., 16., 30.08. 

MÄRZ 01., 15., 29.03. SEPTEMBER 13., 27.09. 

APRIL 12., 26.04. OKTOBER 11., 25.10. 

MAI 10., 24.05. NOVEMBER 08., 22.11. 

JUNI 06., 21.06. DEZEMBER 06., 20.12. 

• Bitte werfen Sie keine 
Plastiksackerl in die 
Biotonne ein. 

• Entsorgung des Bio-
tonnenabfalls beim 
Bauhof in Satteltal. 

• Die Kosten des Bioab-
falls sind in der Abfall-
grundgebühr enthalten. 



Informationen zur Müllabfuhr 

• Bitte die Abfalltonnen rechtzeitig mit dem Auf-
kleber nach vorne zur Abfuhr bereitstellen! 

• In Verbindung mit Feiertagen oder aus sonsti-
gen Gründen (LKW-Ausfall, Krankheit,...) kann 
sich die Abfuhr verschieben --> bitte Müllton-
nen stehen lassen!! 

• Im Winter bitte keinen nassen Abfall einfüllen -
-> Abfall friert ein und es könnte nur zu einer 
Teilentleerung der Abfalltonnen kommen! 

• Bitte die Straßen von herabhängenden Ästen 
von Bäumen und Sträuchern freihalten! 

 

Informationen zur Vorschreibung 

• Gebührenschuldner ist der Liegenschaftseigen-
tümer (nicht ein etwaiger Mieter). 

• Die Gebühren werden quartalsmäßig vorge-
schrieben (Fälligkeit: 15.2., 15.5., 15.8. und 
15.11.). 

• Die An-, Ab- oder Ummeldung der Abfallabfuhr 
ist quartalsmäßig möglich. 

ASZ-Öffnungszeiten 
 

ASZ Ampflwang (Schachen 17) 
Tel.Nr.: 07675/3459 
Montag: 8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag: 8.00 - 13.00 Uhr & 14.00 - 18.00 
Uhr Freitag: 8.00 - 18.00 Uhr 
 

ASZ Frankenburg (Badstraße 13a) 
Tel.Nr.: 07683/8064 
Montag: 7.30 - 12.00 Uhr 
Dienstag: 7.30 - 18.00 Uhr 
Freitag: 7.30 - 18.00 Uhr 
 

ASZ Timelkam (Lerchenfeldstraße 17) 
Tel.Nr.: 07672/95704 
Montag: 8.00 - 12.00 Uhr 
Freitag: 8.00 - 18.00 Uhr 
 

ASZ Vöcklamarkt (Frankenburger Straße 11) 
Tel.Nr.: 07682/2306 
Montag: 8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag: 8.00 - 13.00 Uhr & 14.00 - 18.00 
Uhr Freitag: 8.00 - 18.00 Uhr 
Samstag: 8.00 - 12.00 Uhr 

Abfallgebühren ab 2012 
 
Am 18. Oktober 2011 hat der Gemeinderat der Gemeinde Neukirchen an der Vöckla eine neue Abfall-
gebührenordnung (Rechtswirksam ab 01.01.2012) beschlossen. Eine Änderung war aufgrund des Oö. 
Abfallwirtschaftsgesetzes 2009 notwendig.  
Die Abfallgebühr setzt sich ab 01.01.2012 aus zwei Teilgebühren zusammen: 
Eine Abfallgrundgebühr pro Haushalt (nicht Liegenschaft) und eine Abfallabfuhrgebühr je nach Abfall-
behältergröße und -intervall: 

 
 

 

Abfallbehälter Intervall Gebühr 
inkl. 10% USt. 

60lt-Tonne 6-wöchig (gelb) € 42,68 

90lt-Tonne 6-wöchig (gelb) € 64,04 

90lt-Tonne 3-wöchig (blau) € 136,08 

770lt-Container 3-wöchig € 1.164,04 

1.100lt-Container 3-wöchig € 1.663,00 

60lt-Abfallsack  € 7,15 

Wertmarke 1 Tonnenentleerung € 8,25 

Abfallgrundgebühr pro Haushalt € 51,04 

Beispiele 
Abfallgebührenberechnung 

 
Beispiel Einfamilienhaus mit 4 
Personen und einem 6-wöchigen 
Abfuhrintervall (eine 90lt-Tonne): 
 

Abfallgrundgebühr:  €   51,04 
Abfallabfuhrgebühr:  €   64,04 
Abfallgebühr/Jahr:  € 115,08 
 
Beispiel Mehrfamilienhaus mit 
2 Haushalten (z.B. „Alt und 
Jung“) insgesamt 6 Personen mit 
einem 3-wöchigen Abfuhrinter-
vall (eine 90lt-Tonne): 
 

Abfallgrundgebühr:   € 102,08 
Abfallabfuhrgebühr:  € 136,08 
Abfallgebühr/Jahr:  € 238,16 

Zustellung der Abfuhrintervall-Aufkleber 
 

Die neuen Abfuhrintervall-Aufkleber werden in der ersten 
Jänner-Woche an alle betroffenen Liegenschaftseigentü-
mer zugestellt. Bitte überkleben Sie mit diesem Pickerl so-
fort das alte Pickerl, denn nur so stellen Sie sicher, dass die 
Entleerung durch die Firma Gradinger ordnungsgemäß er-
folgt. 

3-wöchiges-Intervall: blauer Aufkleber  
6-wöchiges-Intervall: gelber Aufkleber 

Nähere Informationen entnehmen 
Sie bitte Ihrer nächsten Abgabenvor-
schreibung im Jänner 2012 bzw. der 
Abfall- und Abfallgebührenordnung 
unter: www.neukirchen-voeckla.at 


